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des Dallijhen patriotijyen Wodjenblatts jur Bejirderung  gemeinniigiger Senntniffe

und wohlthitiger Swede.

Nr. 248,

Mittwod) den 23. October.

1867

Chronik der Stadt Halle.
Nadyridhten aus Halle,

Halle, den 22. October. Bet ber heute Mittag vov dem bhiefigen
Rreidgerichte evfolgten Gntjcyeidung tes Procejes ver Stavt Halle gegen
bie Sdyiisengefelljchaft ift vie Stavt mit ihrer Rlage abgemiefen worden.

Kirdhliche Angeigen
Bu 1. L. Frauen: Freitag ven 25. October um
Beichte und Communion Herr Diaconus Pfanne.

9 Uhr allgemeine

Die afademifdhe Sammlung von Gipsabgiiffen nach Antifen (Biblto-
thefsgebiude, Gingang von ver Berggaffe) wird m diefern Winterfemefter
an jeoem Donnerjtage Nadymittags von 2 bis 3 Upr gedfinet fein.

Der Director des archiologifchen Mufeums.
Conge.

WMittheilungen

7 : S - y %
aus den Sigungen des Secwurqerichts 3 PDalle.
Am 21. DOctober 1867,

Unter bem Borfify bes Appellationegeridits - Naths Hadhtmann aus Naumburg
wurbe bie bri te biesjdbrige Schrourgerichts- Cigung eriffaet. Als Beifitser fungivten
bie Kreisgerichis - Riithe Pergande, Stecher, Winfler und per Geridhta - Affefjor Budad);
al8 Geridytsjchreiber per Kreisgeriht8 « Sefretaiv Heife. Die Staats = Anwalffdhaft war
burd) ben Staats:Anwalt Diltjchfe vertreten.

Jtad) Gonftativung dev Ynwefenbeit der 31 Gefdhmorenen vorgeladenen Perfonen
unb Bortrag ber eingegangenen Dispenfationzgeludie bielt der Herr Vorfitiende eine
Anjpracie, worin er die Cridienenen mit ihren Pflichten und der LWidyigleit ihrer
bevorjtebenden Thitigheit befannt madhte.

Demudchft {hritt man jur Ausloofung der Geidhmworenen und mwurbden folgenbde
Perven: Luowig, Redhynungsrath bier, — Stollberg, Sdichtmeifter aus Pls, —
Reutel, Gutsbejiier in Sbhlewits, — Boigt, Handidubfabrifant bier, — Rody, Guts=
befier in Boltftedt, — Dr, Rotbe, Gymmafiallehrer aug Cisleben, — Mitller, Bra-
eigner hier, — Sieers, Withlenbefiser in Detmedborf, — Ulvich, Gutsbefiner in
Jeens. — Bibme, Rentier bier. — Biters, Factor in Grofoerner, — Dadhjolb,
Gutsbefiger in Obertifborf ausgelooft.

Die erfte Antlagefache wider den Dandarbeiter Johann Auguft Waldmann
ad Heringen, 31 Jahy alt, «vangelifdy, Vater yweier Kinder und bereits vier Mal
wegen Diebjtahis beftraft, und wiver bden Dandavbeiter Anbdreas Friedrid) Auguft
Stupnemunb ebendaber, 35 Jahr alt, evangelijd, verbeirathet, Bater von 5 Kinvern
und bereitd 2 Mal wegen Diebjtah(s veftraft, betraf einen am Abend des 22, Pdvy or,
bcgangengn Diebftabl beim Oefonomen Gfereth gu Hevingen. Derfelbe hatte an jenem
Avend bdie fdmmtlichen Bugdnge feines von ibm alfern bewohnten Oebiites verfdlofjen,
fand aber, al8 ev einige Seit barauf guvildichete, die von Jnmen verviegelt gemejene
Dofthite gedffnet und aus”feinem Stalle swei Biegen, die auc) bovt fofort getddtet jein
muften, entwenbet — Die beiden Angejchuldigten batte man mit gefiilltn Sifen
vom Gfseroth’jchen Gebfte herfommen feben, bielt deshalb bei ihnen Haugjudiung und
fand bet jevem ein Biegenfell und Fleiich. Beide geftanden auch die Beviibung ves
Diedjtaphis ein, nur Behauptete Rilbnemund, daf afs er mit Waldmann 3ur Beritbung
bes Dichitabls fich an das Geroth’iche OGehiit begeben, bie Thitre ves Bretrerzaunes
idon gesfinet gewefen fei und o8 eines Ueberfteigens nicht beduvft Biitte, weibrend
Waldbmann ugefteht, das Gehift fei tingdum vevidylofien gemwefen und Rithrenund,
ber mit feiner Hiilfe iibergeftiegen, bitte erft von Sunen die Thitr gedffuet.

Die fitr die Gefdhmorenen 3u entidheidenve Frage war aljo nur, wem von beis
ben Angeflagten fle Glauben johenten wollten.

Jtachy Anhirung des einen Feugen Cseroth beantragte der Staats « Anmwalt beive
Ungetlagten des durd) Ginfteigen " veriibten Diebftah(8 fdyuldig 3u befinden, wogegern
mi der BVertheidbiger bes Kithnemund , Suftiyrath Glddner, proteftivte, der feinen Siens
fen nuc bes einfachen Diebftahls filr fopuldig bielt und ebenfo, wie ber Vertheidiger

bes Waldbmann, Rechtsanwalt von Bieven, milbernde Umftinde fitr feinen Clienten in
Aufpruch nahm.

Die Gefdhrovenen glaubten dem Geftindnif des Walbmann und fpradhen gegen
beibe Angeflagten bas fduldig wegen fdhmeren Diebftahls, fedod) unter milbernden
Umftinden aus, wovauf der Geridytshof beide Angetlagten wegen fdhweren Diebftahls im
toiebevholten Ritdfalle ju je ywei Jahr Sudythaus und Stellung unter Polizeiaufficht
auf jwei Jabhre verurtheilte.

Die gweite Anflagefache betraf a. den Shmied Carl Friedrih Neumann aus
Dalle, 39 Jahr alt, evangelifd, verfeivathet, Bater von 6 Kindern und bereits mwegen
Untevidhlagung beftraft, b. den Former Gunft Theodor Wilkelm Pavabde 3 Halle,
Anbaltijher Unterthan, 37 Jabhr alt, evangelijd) , verheivathet, Bater eines Kinbes unp
vor mehr al8 10 Jahren in Bernburg wegen Diebftahls mit Zuchthaus beftraft, c. bent
Sdhloffergefellen Heinviy Eduard Ammenhiufer aus Halle, 35 Jabr alt, evangelifd,
berheiratbet, Bater greier Rinder und bereits 3wei Mal wegen Diebftahls beftraft.

Sie waren alle Drei angejdhuldigt im Winter von 1856 3 1867 aus ber
Gijengiefteret von Jung & Muft biefelbft nad) und unach nambafte Ouantititen Roh =
und Oufieifen, die fie theild an den Gifengiefereidefifer Leitert in Giebidyenftein, theils
nady Leipyig und Umgegend vevfauft batten, dadurd) geftohlen 3u Daben, baff fie in
a8 vingsumidlofjene Ctabliffement bder Gifengieferei, Wwo. bie Borrdthe von Cifen auf
dem Dofe lagerten itber die Umsdunung deffelben eingeftiegen waven, ober Die vers
{dloffene Bugangsthiir durd) Nachichlitffel gedffnet Datten. Der Fabrifant Muft Hatte
ben ihm duvd) die Diebftdhle sugefiigten Verluft auf civea 1000 Gentmer Cifen ange=
geben und war e8 thm nidyt gelungen die Thiiter ju entdecten, bis endlidy Enbde April
b. 38 Meumann in Leipjig beim Verfaufe von 20 Centner Gifen feftgepalten tourbe,
deren redlichen Grwerb er nidht nadguweifen vermodite. Derfelbe geftanb, diefed Gifen
bier aus dev Muft’iden Faobrif geftoblen ju baben und bejeichniete den Parabe und
Ammenbiufer afg {iine Complicen. Alle geftanbden aud) thre Betheiligung in verfdyies
beven Graden ju; Ammenbhiufer gab an drei MVial und Pavade fitnf Mal Cifen dort
geftoblen su bhaben und vem RNeumann mwurde nadygetviefern, daf er fein eintrigliches
Gejchift fchon feit Auguft 1866 betvieben und minbeftens funfzebn 6ig swanzig Mal
Giien geftoblen haben miiffe. Lddhvend iiber die Art der Beriibung bdiefer Diebftihle
die Angeflagten in ber BVorunterfudning die verjchiedenften Angaben gemadyt, rdumten
Parade und Neumann beute ein, daf fie allemal, entweder per eine pber Der anbere
ober beibe gufammen dibergeftiegen feien, und die Gifenftibe iiber die Mawer ober derr
Baun geworfen und dann weiter befsrdert hiitten. Ammenhiujer, der alg Sdloffer in
ber Fabrif geavbeitet, will evit im Mirs und April b, I8 an ven brei Diebitahlen
baburdy fich betbeiligt haben, dafy er in ber MNacht vom Whchter die Cingangsthiir,
unter bem Bovwanbe avbeiten au miifien, fich habe Hffuen laffen und dann feinen Ges
noffert von Junen hevaus die Cifenftiide zugeveidht Habe G5 wird ihm jebodh) bemwies
fen, baft ev audy einmal ohne Buziehung des Wichters baburd) in bie Fabrif einges
bftngen fei unbd geftoblen babe, daf er mit einem Dietrich bie Bugangsthilr gedffuet.

Ju biefer Avt fellren and) die Gejhmorenen bHie Lhateridhaft dev drei Anges
Hagten feft unb wurde deshalb Neumann wegen mchrerer fchwerer in Gemeinfdaft
mit Anderen veriibter Dichftdble su fechs Sabren, — Parade wegen gleiher Bers
bredpen gu brei Jahren, — Ammenbiufer wegenr mehrever cinfadjer und eines jdyweren
Dicbftahld im wiederholten Ritdfalle u fechs Jabren Sudthaus und entjpredyender
Polizeianfficht veruvtheilt.

Die phyiifal. %ori‘feﬁhhgeu ped Hru. Amberg,
(Gingefanbt.)

SGdhon in efner fritheven Nummer haben wir auf die aftvonomijchen,
phbiitalijhen Borjtellungen ves Herrn Amberg aufmertiam gemacht und
haben ung audh am Sonnabend iiberseugt, daf wir nicht yu viel des Lobes
iiber veffen Leiftungen gefagt haben, fo bdaf wir das allgemeine Jnteveffe
auf die jegigen Sehendwitvvigleiten im Rocco’jhen Salon fpeciell hin-
lenfen michten.  Here Amberg fpricht mwar die Sprade eines gebilbeten
Deanned, ift aber doch in feinem Bovtrage fo populdr, daf felbjt bexr
fdplichtefte Raie, jene Dinge begreifen und eine Anfdhauung itber den uns
evmeflichen Dan unfeved Weltenfyjtems erhilt. Mit o wenig Wortjdywall
und nicyt gany einer Stunde haben wiv eine praftifche Borlefung iiber
baé Weltenveich, baff und der Weithe itberhebt, exft tagelang ung hinzu-
fegen, um permdge von Biidern und RKavten einen Ueberblict ju ges
winnen. — Die Nebelbilver und Favbenjpiele find jo gut, mie fie Biex
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nod) nicht Beffer gegefgt worben find. Dev evften Hbtheilung ebenbiivtig | Sammlngen,

finb bdie iiberrafdhenven Eypevimente mit bem Waffer und Sanerfteffgas, ety 8'10e8 Dufeum 1 —3 Upr Nachurittags (Univerftits - Gebiude, 2 Tr.).
f?m'e bie dadurd) hervorgerujenen &d)terfcf)emu'ngen‘ Biinfchen mrr'b“ﬁ Danbwerferbilbungsverein {gr. Mirterfivafe 21) 71/, — 10 Uhr Abends. (Singang's
bie Gterne, welde Hr. Umberg jo vortrefflicy jur Darftellung bringt, SQubgafie) ;

thm bei ben am iittwod) und Donnerjtag ftattfindenden Vorftellungen Siluglings - Bevein(Manergaffe 6) 8 Uhr Abents, e
giinftiger fein migen, al8 bies in ben beiven erjten ber Fall war; ber Bogerilicniduitier Becein fiie Saden und Thivingen (, golbener Ring*)
@aal wav nur fpirlich befept. Daf aber namentlich bie Giefigen Schulen Sifung bes Bereing file Sffentliche Gefunbheitapflege 1. bes Bereins fitr prattifde

einer vegen Theilnafhme an den Amberg’jdhen Borftellungen fich beflet-

Debizin, (Vortvag des Prof. Dr. Bogel) 8 Uhr Abends in ,» ©tadt Hamburg.”

i i iv (8 eine Forberun i 5 apler’ider Gefangverein, 7 Ubr Abeuds im ,, Kronpringen.”
Bigen, burften e M't A8 Ine b B injerer 8€!t aufftfﬁen gtolge’id)er ©Stenographen « Berein 8 Uhr Abends (,/*@21)131;“:’5 Reftauration.”)
i o : Liedertafeln,
@omg[td) %rcumt’d)e .@Iaﬁen - Qotterie. vabgyi&unerd;or, Uebungsftunbe von 8 —10 Ubr Abends in » Sliiter’3 Reftauration.
’ . o ey aoer,

. et ber heute fortgefesten Biehung ver 4. Rlajfe 136fter Rinig- Babel’s Bade-Anflalt im Filefenthal. Srifdh- romilge Viver fiir Perven tighicy
licher Rfaffen - Qotterie fiel 1 Hauptgewinn von 15,000 Thly, auf Nr. Lormittags 8, Radymittage 5 Ubr; filv Damen taglich Nadymittags 2 Ubr.
69,792. 1 Hauptgewinn von 10,000 Thiv. auf N 38,559. 3 ®e- . Ude Arten Lanmenbliber gu jeder Beit bes Tages. Sonns mud Feicrtags
winne 3u 2000 Thir, fielen auf Ne. 12,783, 14,487 unp 32,191, Radmittags iRt bie Anfialt gefdloffen

42 Gewinne 3u 1000 THir. auf Nr.

4782. 6961. 6994.

8044. 8811. 12,347, 17,134 18,303, 21,850. 22,821, 24663, | Veobachtungen der Fgl. meteorol. Station ju Halle,

29,203. 33,049. 34,035. 36,365. 38,202, 40,164 40,847. 41506,
44,924, 45,932, 52,725, 53,234 55,957. 60,776. 63,030, 63,648,
64,542, 65,481, 65,623. 65,692 65732. 66,809, 68,207. 69366, i e
71,477. 71,861. 72,858. 75,089, 83,451, 83932 und 90,554, T madeiy AR 4
45 Oewinne zu 500 ThHir. auf Nv. 1683. 3461. 3827. 9929,

21. October 1867.

14,238, 15,307. 19,549, 19,670. 22,746, 23,966. 28,295 28885, | Yrg. 6| 33687 | 240

29,202. 29,787, 31,401, 33,155. 33,631. 39,860. 42,216, 45,410, | Wit 2| 83797 e
50,459, 55,418, 57,394, 57,490. 57,721, 59,278, 59,374, 60,183, | ¥0.10| 33900 | 295

62,441, 62,498. 67,512. 67,704 70,950. 71,667. 72,124 72,933,
74,458, 80,083. 81,354, 86,434 86,835. 88,910. 90,979, 91,429

und 93,868,

Dex

73 Gewinne gu 200 Thiv. anf Nr. 827. 6120. 9721. 9865, D

10,965. 11,804. 11,813, 13,773, 14,874, 15,412, 17,299. 21,557,

21,980, 22,063, 28,461, 31,505, 32,927. 33761, 33/977. 34907, iz

35,420. 36,086. 37,266. 39,226 39,787, 41,258, 42,279, 42397,
44,512, 45,587. 47,258, 47,944, 49,986. 53472. 55731. 55,907,

56,000. 57,135 59,156. 59,649. 59,745, 60,081. 60,179. 60,291, Weizen Sdifl.
61,053. 62,394. 62,727. 64,534, 65,467. 66,665, 67,611. 67,679, Roggen -
69,378, 72,820. 75,412. 76,073. 77,065. 77,757. 78,284, 78,682, g;;eff "
78,952, 80,674, 83,725, 87,267. 87,364 87,532. 87,666. 88 983, Heit Gentr.

89,058. 91,192, 93,096. 94,758 und 94,785,
Bexlin, ven 21. October 1867,

Kiniglide General - Lotterie - Direction.

Tages/dyau.
Mittwod) den 23, October.
Sdhwurgeridjtdiibung frity 9 Ubr,

Dunfte Relative | o oo
Luftbrud ’;)‘;ft%“rﬁ‘: Wind Retter
Par. Lin. | Procente G
el 3 SW | villig eiter.
56 11,5 SwW villig Beiter.
89 57 | SW | siltig beiter
Mittet | 387,95 | 2,19 7o | | vilig beiter,

Luftbrud ift auf 0° R. veducirt.

urchichuitts : Wreife

Langes Stroh ©dod

Halle am 22, October 1867.
Hidfter ‘ Niedrigfer

3 Thlr. 26 Sgr. 3 Pi. 3 Thlr. 23 Sgr. 9 Pf.
3 - ok 6 = 8 = 1 - 3 .
2 . 5 R RSB E ) 6 »
§ T (e AESTR e S IR
P Nils (367 0 [ B P E P D I R
krar s d s e e 6o D et

-~

evausdgeber: Prof. Dr. Herfberg.

Amflide fidtifdye Bekauntmadymngen.

1) uxlxinerebelid;le Porl aus ﬁ)?aumburg;&2 idhere Diebftible im twieherholten %efa"nh"acbuuq'
Ritafalle. Vertseiviger: R.- A Shliedmann. . e 3 e

2) Dandarbeiter Sumann ans Deligid; fdwerer Diebftabl im wicherfoligy Die Urlifte ber ju Oejyworencn qualificivten Ginwoluer Hiefiger
Ritdfalle. Bertheidiger: R.- A Schliecdmann, Stadt wird jur Geniigung ber Beftimmung ves §. 65 ber Berordbnung

3) Handarbeiter Rutider aus Bordig; fdhwerer Diebftahl im wiederholten Rilcs

fafle. Bertheidiger: R.-A. Schliedmann.

Stiidti{des Wwihhaud, Grpeditionsfunven von 8 Uhs Borm. big 2 Uhr Nadym.

Spartafen.

unferm Stadtfecretariat i

vom 3. Januav 1849 in den Tagen vom 23. bis incl. 25. b. Wits, in

nnerhalb ber Biiveaujtunven ju Severmanns Gin-

fidgt offen liegen. ®laubt Semand in verfelben ofne Grund fibergangen

Stiivtiige Eparfaffe, Raffenftunden 8 —1 Ubr Vormittags; 3 —4 Mhr Nadym. ober ofne Beviidfidtigung eines ihm uftehenden Befreiungdgrundes ein-

@partafie des Saallreifes (gr. Schamm 10a), Kafjenftunden 9 - 1 by Lorm. getragen ju fein, fo hat er feine be
Spar - und Borjduf - Verein (Briiderjirage 13), Rafferfiunben 10 — 12 Uhr Borm

und 2—5 Ubr Nadym,
Drefientlidie Bivliothelen. !
Univerfitdtsbivliothet 2 — 4 Nhr Nadmittags.

innevhalb jener 3 Tage
bet ung anzubringen.
$Halle, ven 21. Octob

siiglichen  Gimwendungen fpitejtens
ebenbafelbjt ju Protofoll ju geben over fehriftlicy

er 1867. Der Magifivat.

Der Reft bes von tem Juftizrath Damns in
Magdeburg fitr bas Waffertwert angefauften Acer-
ftided chnweit der Werfeburger Chauffee von
circa 16 Movgen foll in Pavzellen von einem
Morgen auf fechd Suhre vom 1. b. Mts. ab an
Ort und Stelle in unmiitelbarer Néihe ves Neu-
baues ved Hoch - Refervoirs

Donnerfiag den 24. H. IMtS,
Nachmittags 3 Ube
unter den in bem Tevmine befannt ju madenden

Befanntmadhyungen,

Bedingungen meiftbietend verpachtet werden, wozu
wiv Pachtluftige einlaben.
Halle, den 18. October 1867,
Der Magiftrat.

Befanntmachung.

Bu ber Grbauung eines Kanales iiber ben i-
gerplaps follen bdie Diauver- Avbeiten incl. Kalf-
unb Saud - Leferung und Leferung von circa
40 mille Mauerjteinen, fowie der Bedarf an
Biegelmehl in Submiffion vergeben werben unbd

find geetgnete Offevten bi¢ Freitag den 235,
October BVormittags 10 Whr auf vem
ftavtijchen Bau - Bureau abjugeben, wofelbit Bes
bingungen vorher eingufehen find.

Dalle, ben 22. October 1867.

Der Stavtbaunteijter G, §3erfcheny.

Gine geviumige Familienwohnung sum 1. Sas
nuav oter 1. April £, 3., fowie miblivte Rim-
mer fofort gu vevmiethen in

Jabels Bade: AUnitalt im Fivftenthale.
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Der Andverfauf
von Jacob Lewin, Leipigeritrage Nr. 6,

beftehend in Manufactur- und Strumpfivaaren, als: mcipersc_uge, Ebhawltiicher,
Stricfjacken, Seelentwdrmer, Fanchons, Shawls 2c. wird wiever fovtgefett.

Jacob Lewin, Lcipjigeritrafe Nr. 6.

Wietlebener Dampf:- Koblenformerei.

ur Bequemlidfeit des Wublifums befinden fidy von heut an BVeftellungs:
faften an folgenden 3 Stellen der Stadt: ; ;

1) am Daufe der Derren Hampfe u. C€o., Klcinfdymicden,

2) am Daufe ded Verrn P, Nouvel, alter Martt, S

3) am Haufe ded Herrn €. 5. Spierling, Lcipjigerfirafe Nr. 27.

Aujerdem werden nai wie vor Beftellungen und Jablungen entgegenge:
nommen bei Herrn €. F. F. Colberg, £l Klausfrage Ne. 8, 2 3.

P, Colberg & Co.

; bon Qumpen, {uodjen, Eifen, Rupfer, Bieffing und dergl. und gahlt die Hochiten
(S[nfauf Preife M. Shivar;,
Sdymeer - 1. Bapfenitrafen - Ede im Reller, im friiher Papit’jdhen Haufe.

25 Thle. BVelobnung, >3
Zrofs der von mir audgefesten Pramie von zehn Thalern und der fortwihrenden umfichtigen
Bigilany ver Polizei- Behorde ift es nicht gelungen, vie Thiter, weldhe mir das Obft aué meinem
®arten entwendet haben, u evmitteln, im Geaentheil find die Diebe badurd) um fo mehr ermuthigt
worden in der Macht vom LA, jum 15, October cr. abermals in meinen Gar:
ten iiberjufteigen. und den noch iibrigen Weinanbang, der bei dem friiberen
Diebftabl noch nicht gang veif war, ju entwenden. S jebe mich veshalb gendthigt,
tegen dev Frechheit ber Diebe und BVerhishnung aller Bigilany, die von miv ausgefetste Pramie fir

Grmittelung der Thiterfhaft unter den in meinev fritheven Anzeige angegebenen Umftdnden auf

25 Thlr. ju erhishen.

Halle, den 16. October 1867.

Der Affeflor VHEGMer, alter Marft Nr. 12.

Fette Kieler Sprotten, fette Kieler
Bicklinge erhielt Bolge,

Wunder=-Lampen
find in allen Sorten wieder am Lager bei
C. F. Ritter, gr, Ulrichsstr, 42,

Braunbier

regelmdgiy Freitags
in ber Brauerei von Carl Ed. Schober.

Gin wenig gebraudyter viersdlliger Veterwagen
au verfaufen in Gabels Vade: WUnftalt.
Bei vem Portier ded Kibniglichen Pavagegiums
werben feine Sperlinge tweiter gebraudht.
MNachbiilfeftunden werven fleineren MWido-
chen ertheilt: L. Ulvichsitr. 19, 3 Tr.; audh tonnen
vort nody einige jur Schule vorbereitet werven.
Gin Wivcyen, weldhed Lujt hat vag Schnewern
gu exlernen, fann fich melden Harz 37, 1 Tr.
Gine juverldjfige fleipige Wajcfrau wird ge-
fudyt neue Promenae 8 3 T,

Worzellan: Ausfchup: Teller
empfich(t & Od. 1 F
Guftap Ferber, gr. Ulidefivafe 12.

Outes Fallobft & Korb 3 B 9 J bei
&. Lebmann, . Brauhausgaife 3.

Gin Mavcpen gur Aufoartuny gejudyt
Rannifcve Strafe 10, 1 Tr.
Gin Reffelheizer, ver auch nut ver Diajdhine
Bejcheid weif (aber nur ein foldher) wird ber:
langt  in ver €pivitus- Fabrit am Rlausthor.

Gin Paav gut eingefahrene Piegen:
bocke nebit feinem englifchen Gejchire
-2 Sund Wagen find preisiwerth zu ver-
faufen gr. Brauhausgaffe 28.
2 fette ©dymeine verfauft gv. Walljtvage 1.
Gin gutes Feverbett gu verf. Diiihlberg 5.

Gin fettes Schivein ift yu verfaufen

Lrivel 14,
RNiiffe mit Schloven um Mustochen fino gu
haben Trodel 4.

Lumpen, Kuocpen, alte Metalle 2¢. Faufr jum
hichiten Preife gr. Wallftrage 36.
Em Micerihweindyen wird zu faufen gejucht
Sdymeerjtrafe 17.

Gin junges Mirchen von auRerhalb, Todter
etne¢ Beamten, fucht eine Stelle jur Stiise der
Hausfrau over gur Beavffichtigung der, Rinder.
Naberes Qangegajje 29, 2 Tr.

€in Malergehiilfe fucht Avbeit. Wo?

DBreiteftrafe 4.

Bifr einen Rraben von 11 Sabren, weldher die
Hallefhe Schule befucht, wird ecine PBenfion in
einer anftindigen Familie, wo hichitens 1 over 2
Penficnaive find, geiudyt. Auckunft ertheilt

M. Jickel, ar. Steinjtrage 59.

Ein freunol. Regié, bejteheno qus 2 Stuben,
3 Sammevn und Bubebdr, it an vubige Perether
prei@mwerth ju vevmiethen. Niheres o

Leipgigerftrage 100,

Gine gefchidte unbd gut empfohlene Rbchin jucht
sum 1. December over ju Neujahr
Prof. Wnfchiifs, alte Promenadve 24.
Gine fehr freundlich) gelegene berrfehafts
liche Wobnung, Hohes Pavterre, 4 Stuben,
Qummern, RKiiche, RKeller 2c., Garten, {dibnes
Lrinfwaffer, hat fiir 200 F jum 1. April 1. 8.
3 vermietaen
. Serbft, Kibnigsftrefie 36.
Die Wohnung gr. Ulricysjtrafe 52, welche
Srau Stegmann bewohnt hat, ift zum evften
Sanuar 1868 3u vermiethen. Ndheves
gr. Steinjtrage 60, 1 Tx. Hod.
Ju mewem Haufe neue Promenade it die vom
Derrn Berggefdwornen §ecfer bewohnte Gtage
— O Stuben, 3 Kammern . — fitr 130 B
gum 1. Apvil £ I8 gu begiehen. Niheves
gr. Ulvidheftrafe 23, im Weifwaarenlaben. :
Cin gerdumiger aven, etne Werkjtatt . Woh»
nung jum 1. Januav gu bey. Leipzigerftrafe 13.
Stuve, {., & an ein Paav tubige Leute 3
1. Januav 1868 ju vevmiethen Trisvel 9,
2 t., 2 &, miblivt, find fofove an eingelne
DHerven jn vevmiethen fl. Rlausjtrafe 17.
Moblivte over unmsblivte Stube gu vermiethen
Magbeburger Strafe 3.
1 Rogis Licbenauerfivafe 9. 1 Rogis Baders
gaffe 4. Bu erfragen Bicergafie 4.
Gine Stube ift fofort over Neujahr gu begiehernt
Geiftitrage 19.
Gine gut miblivte Stube und Rammer ijt an
1 Herrn gu verm. Miavft u. ﬂﬁ;giﬁeljﬁi_ 1.
_ ©dlajjtellen cffen Mavergaffe 9, Hof 1 Tr.
Anjt. Sdlafit. mit Koft Trével 18, 1 I,
Unit. Hevren finden Logis . Klausfir. 5, 2 T,
Sopiafitellen Leipsigerftrafe 62, Hof 1 Zr.
Berloven ein fdhwavger Spigen- Fancdhon von
ter Gteinjtrafe nad) dem alten Markt. Gegen
Belohnung abjugeben gr. Steinftr. 13, im Laden.
Gme Brodhe ift verloven gegangen. Der ehrlide
Jinder wird dringend gebeten felbige abjugeben
gv. Steinftrafe 64.
Gine Brille im Futteval verloren. Abzugeben
Sommergaffe 2b.
Ein weiffes Rinverftrohhiitchen in der Schmeer=
ftrage verfoven.  ®egen Belohnung absugeben
Schmeeritrafe 10,
Berloven wurde eine golbene, 3mweiftrdhlige Uhrs
fette pom Martt bis jum Gelbarbeiter Kriiger.
eq. gute Belohnung abjugeben dafelbit.
Gine weife Gans entflogen.  Abzugeben
Deffauerftrafe 4.

S warne Jebermann, uteiner Plegetodhter
Fried. Unterbeck juborgen, indem id fir Feine
Bablung ftehe. Garl §enze, Majchinenchloffer.

O warne Jeden, auf meinen Namen etwasd
3 verborgen, ba id) nichts begable.

Karl Teller, Saljficver.

Die bhier in Avbeit . ftehenven Seilergefelien
werben erfucht, fid) Mittwoch’ ten 23. Abends
au einer Befprecdhuny auf der Herberge, Rath-
hauggaffe 13, einsufinten.

ieinen Pathen, ven Wiichel’jchen Ghelenten,
u ibver filbevnen DHodhseit meinen Herslichen
Otiiwun{d).

A .
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empfeblen:

cine grosse Partie abgepasste Vhoiréerdcke auffallend billig:
Gardinen in groper Audwahl ju befannt billigen Wreifen.

J. schmucklier & Comp.,
qar. ulicftae . 3.

¥

Nitzung des

Vereins fiir offentliche Gesundl

lispllege

Mittwoch den 23. October in ,.Stadt Hamburg“ piinktlich 8 Uhr Abends.

Tagesordnung: Vorstandswahl.

Daran anschliessen wird sich eine Sitzung der Gesellschaft fiir praktische Medicin,
Frage besprechen wird. Um zahlreiche Theilnahme bittet

in welcher Professor Vogel die Cholerapilz-

Delbriickk, d. Z. Vorsitzender.

Qe Alle Mepavaturen an Gummifduben beforgt prompt, fauber u. dauerhaft Meschner, Bahnhofsitr. 3. =%

Cinladunaqg.

Ale Unwdbhler unferes Wablbesivts, welde Willens find bei der bevor=
ftebenden Wabl zum Abgeordnetenbaufe, dem Wablaufruf vom 13. Dctobcri
gemdp dabin zu witfen, dap nur folhe Wbgeorduete gewdbhlt werden,
von welden cine aufridhtige und Fraftige WnteritiBung der Megie-|
rung 3u erwarten fteht, werden bhierdurch eingeladen, fich

am WMittiwod den 23, October Wbends 8 Whr
im grofen Saale der ,, Tulpe”
gur weiteren Befprechung und Verftdndigung zablveich eingufinden.
Somke

Theodor Cifentrant. %rufeﬁor étofen{wrgct. br. Stephan.

Befte Bdhm. Braunkohlen (Salonfoblen) empfehlen ald vorsiglidftes
Feuerungdmaterial und liefern in jedem Duantum ab Lager oder frei ing
Daus ju billigiten Wreifen EHlinkhardt & Schreiber, Bauhof.

Breitag ven 25. October Abendé pricis 6 Uhy
1. Abonnements-Concert
im Saale ded neuen Wolks{chulgebaudesd,

Divection: Hevr Mufifoivector Fobm, -
unter Mitwirtung des Friulein Thoma Boes aus Hamburg
und bes Herrn Concertmeifter Griimacher aus Dresven.
(Programm  fpiter.)
®as Abonnement fitr alle 4 Concerte betvigt & Billet 2 H 10 B Cingelne Billets zu
numerivten Plisen & 1 B — zu nicht numerivten Pligen a 25 FHr find am Tage ded Concerts
bei . Kavrmrodt, gr. Steinjtrafe Nr. 67, ju Hhaben. Der Vorftand.

e Roccos Etabliffement.

Mittivodh ven 23. und Donnerftag den 24. October

Grosse astronomische, physikalische 1. agioskopische Vorsteliung

fite injtenctive Unterhaltung
von &f. Amberg, Phyfifer.

Gntrée a Perfon 5 Hr Rinder bie Hiilfte.

Randpfuf's Etablissement zu Diemitz.

Anfang 77, Uhr. Afles Nibhere die Bettel.

burd)

Kochinnen erhalten fofort u. fpiter Stellen
Frau Schmeil, Schitlershof 15.

Ginen fleifiigen Lanfburfdhen fuden
Liidecke & Fordemann.
(Refexrftein’iche Bapierhandlung.)

Breie Gemeinde,

Mittwody den 23. October Abends 73/, Ubr
im Saale bes Herrn Landmanm,
qr. Brauhausgajje 9,
Bortrag von Dr. Schrader aus Holhaufen.

Stadi - Theater.
Mittwod) den 23. October: , Bruder Lieberlich”,
grofe Poffe mit Gefang in 3 Aften von €.
PBoht, Pufit von Convadi.
Donueritag ben 24. October: ,Biel Livm um
Nichts!, Luftfpiel in 4 Aften von Shafefpeare,
nach per Biihnen - Ginvichtung von Holtei.

Reverenz.

Sonntag den 27. October Whends
7 1ibr Stiftungsball im Salon jue
Weintraube. Der WVorftand.

Samilien = Yadrichten,
$eute frith 8 Uhr ftarb nach) fchiweren Leiden
meine leste theuve Tochter RKaroline Wuers
badh geb. Ballien.
$alle, pen 22. Dctober 1867.
Die tiefbetvitbte Wittwe Wallien nebjt ihrem
suritdbleibenven Gnfel.

Heute Nacht 1 Uhr vief der allmachtige Gott
unfer geliebted Gurtchen wieder zu fidh, fiinf
Tage vor Vollendung feines 2. Lebensjahres.

Unfer Sdmery ift grof!
Um ftilfe Theilnahme bitten
Emil L63ius und Frau.

Waferftand der Saale bei Halle,
am 20. Octbr, Morg. am Unterpegel 5 2"

Heute Mittwod) Pfauntuchen, Objt= undb Kaffectuchen.
Drud der Waifenhaus - Budpdrurderei.

am 21, Octbr. Ubends am Unterpegel 5' 2

Nadh

jabrm
DBerjal
fitstitel
ver ©

biejelb
baf §
Gentny
audy §
Beifeit
Flaidy
abreffi
14. ¢
eine ©
im B
auf G
damit
Gonct
feitejd
aud) 1
Seeli
unb e




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1867
	10
	23
	23.10.1867 (No. 248)
	Chronik der Stadt Halle.
	Nachrichten aus Halle.
	[Seite]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Seite]

	Mittheilungen aus den Sitzungen des Schwurgerichts zu Halle. 
	[Seite]

	Die physikal. Vorstellungen des Hrn. Amberg. (Eingesandt.)
	[Seite]

	Königlich Preußische Klassen-Lotterie.
	Tabelle 1282

	Tagesschau.
	Tabelle 1282

	Beobachtungen der kgl. meteorologischen Station zu Halle.
	Tabelle 1282

	Durchschnitts-Preise in Halle am 22. October 1867.
	Tabelle 1282

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Tabelle 1282


	Bekanntmachungen.
	Seite 1283
	Seite 1284







